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Rudolf Friedrich

Was heisst Gesetzesflut?

Es beunruhigt - stellt Bundesrat Rudolf
Friedrich fest -, dass jährlich 2000 Seiten
eidgenössischer Gesetzessammlung vorgelegt
werden, und dass von den 2000 Seiten des
Landwirtschaftsrechts 400 von Milchprodukten

handeln. Bleibt da noch Transparenz?
Kann sich der Bürger zurechtfinden Gehen
nicht durch die «Gesetzesflut» Freiräume
verloren? In Wirklichkeit sind wenige
Gesetze jeweils neu, meist geht es um
Revisionen, auch sind schon Regelungen
abgebaut worden. Doch entstehen neue
Probleme mit dem Umweltschutz und vielem
anderen. Zudem steigt der Anteil des gelten-
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